
schunkelte. Sogar einzelne Tänzer 
(Sicherheitsabstand!) waren gesich-
tet worden. Zur Verköstigung gab es 
einen Grillteller mit Schweinshaxe, 
Bratwürstel und Kartoffelsalat. Bier 
und Radler waren selbstverständ-

lich die Begleiter. Es hatte richtig 
geschmeckt, die „Bewohner*Innen 
hatten kräftig zugelangt“, was mir 
mein geheimer Informant aus der 
Küche verriet. Genauso soll es bei 
den Wettersteinfeiern sein.
Und auch die Bewohner der stationä-
ren Wohngruppen hatten und haben 
noch einiges nachzuholen. Vollen 
Mutes war am 22.Juni zu Kaffee und 
Kuchen im WG 3 Garten geladen. 
Zwar war die Wetterprognose un-
günstig doch wir haben es gewagt 
Open Air zu feiern. Für die musika-
lische Begleitung sorgte an diesem 
Tag das Schellack Duo. Die Combo 
nahm die Besucher mit auf eine 
kleine Zeitreise. Hans Albers und 
Zarah Leander gehörten ebenso zum 
Repertoire wie auch Udo Jürgens 
oder die Spider Murphy Gang. Die 
Bewohner schunkelten im Takt und 
sangen viele der bekannten Lieder 

mit. Erdbeerkuchen, Donauwelle 
und Plundergebäck sowie Kaffee 
und eine leckere Beerenbowle sorg-
ten für den leiblichen Genuss. Leider 
wurde unser Mut letztendlich nicht 
belohnt und wir mussten das Fest 

etwas früher beenden als geplant. 
Es begann zu regnen.

Auch das Grillfest der stationären 
Pflege am 6. Juni musste wegen des 
Regens früher beendet werden. Da-
mit jeder auf seine Kosten kommt, 
haben wir das  Fest aber auch ein-
fach früher begonnen. Die Bewoh-
ner hatten wunderbare Stunden im 
Garten. Die Küchencrew war mit 
ihrer Grillstation vor Ort und hat für 
leckere Steaks und Würstchen ge-
sorgt. So gestärkt wurde dann auch 
als bald das Tanzbein geschwungen. 
Die Stimmung war prächtig, die Mu-
sik fetzig das Essen lecker. Es war 
einfach großartig.
Hoffentlich bald wieder, aber ohne 
Regen.

MR & KA

Endlich wieder Feste mit Musik – 
Grillfeste und mehr
Wir Wettersteiner haben einiges 
nachzuholen und haben uns das 
auch redlich verdient. Die Corona 
Lage hat es zugelassen und schnell 
wurden Termine für Grillfeste an-
gesetzt. 

Am 24. Juni fand seit fast 2 Jahren 
das erste Grillfest für unser Betreu-
tes Wohnen statt. Schon der Termin 
war ein besonderer. Markiert der 
24. Juni doch je nach Sichtweise die 
Sommersonnenwende oder den Ge-
burtstag Johannes des Täufers. So 
oder so, an diesem Datum finden 
normalerweise die Johannifeuer 
statt, die weit ins Land sichtbar sind. 
Nun ja, eher in den Bergen, hier im 
flachen Augsburger Land eher we-
niger. Ein Johannisfeuer hatten wir 
in unserem WG 3 Garten nicht ge-
plant (der Brandschutz hätte auch 
nicht mitgespielt), aber dafür eine 
zünftige Grillfeier. 

Aufgrund des stetig schlechten 
Wetters am Nachmittag mussten 
wir auch an diesem Tag das Fest 
in das Restaurant verlegen. Es tat 
aber der Freude keinen Abbruch. 
Das Restaurant war gut gefüllt und 
wirklich überall sah man strahlende 
Gesichter. Die Freude der Men-
schen, endlich wieder gemeinsam 
feiern zu dürfen, war  greifbar. Wie 
hatten wir die Feste vermisst! Unser 
Kapt`n Glück tat mit seinen Songs 
viel dazu, dass die Stimmung super 
war. Spätestens bei  „Tulpen aus 
Amsterdam“ oder  „La Paloma“  sang 
auch  jeder mit. Und der „Schnee-
walzer“ ist zum Schunkeln geradezu 
ideal. Als Animateurin hat Evi Zettl, 
die auch vorbeischaute, großen An-
teil daran gehabt, dass auch jeder 
Bewohner*In mitklatschte oder 


